
Niederschrift 
zur öffentlichen Sitzung gemeinsame öffentlichen Sitzung des 

Ausschusses für Schule und Soziales und des Ausschusses für 
Wirtschaftsförderung, Tourismus und Kultur der Stadt Barth 

SchuWifö/004/2004-09 

 

 Sitzungstermin: Dienstag, den 29.04.2008 

 Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr 

 Sitzungsende: 19:50 Uhr 

 Ort, Raum: im Rathaussaal der Stadt Barth 

Anwesend sind: 

Ausschussvorsitzender 
Lüer, Volker Dr.  

Ausschussvorsitzende 
Papenhagen, Brigitte  

Ausschussmitglied 
Evert, Jens  
Flechsig, Ingeborg  
Frische, Birgit  
Hermstedt, Peter  
Kaufhold, Erich  
Saefkow, Martina  
Schröter, Frank  
Schubert, Jörg  
Stuchly, Siegfried  

Mitglied Seniorenbeirat 
Grätz, Roswitha  
Hübner, Heide-Marlen  
Sorg, Anita  

Vertreter der Verwaltung 
Scheel, Margret  
Zierk, Silvia  

Protokollant 
Hormann, Ariane  
 

Entschuldigt fehlen: 
 

Bürgermeister 
Kerth, Stefan Dr.  

Ausschussmitglied 
Doebler, Andreas  
Haamann, Jörg  
Meinert, Petra  
Zilius, Jörg  
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen 
Ladung und Beschlussfähigkeit 

 

 2. Bestätigung der Tagesordnung  
 3. Bestätigung der Niederschrift der letzten Sitzung  
 4. Zuwendung für Vereine der Stadt Barth 2008 (die Vorlage wurde 

Ihnen mit gesonderter Post bereits zugestellt) 
H-KuS/B/194/2008 

 5. Anfragen und Mitteilungen  
 6. Schließung der Sitzung  
 

Niederschrift: 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Be-
schlussfähigkeit 

  
Der Vorsitzende des Ausschusses für Wirtschaftsförderung, Tourismus und Kultur, Herr 
Dr. Lüer, eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Mitglieder der Ausschüsse, die Mitarbeiter 
der Verwaltung, die Gäste und die Vertreter des Seniorenbeirates. Herr Dr. Lüer be-
glückwünscht Frau Hübner, Frau Sorg und Frau Grätz zu ihren Funktionen im Senioren-
beirat. 
Der Vorsitzende bittet alle sich zu erheben, um für den verstorbenen Herrn Hoch eine 
Gedenkminute abzuhalten. 
Im Anschluss daran stellt Herr Dr. Lüer fest, dass alle Mitglieder der Ausschüsse ord-
nungsgemäß eingeladen wurden und beide Ausschüsse beschlussfähig sind. 
 

zu 2 Bestätigung der Tagesordnung 
  

Herr Dr. Lüer erklärt, dass die Verwaltung den Tagesordnungspunkt 5 Information zu 
ausgewählten aktuellen Vorhaben der Stadt im Rahmen der Wirtschaftsförderung zu-
rückzieht und zu einer der nächsten Sitzungen auf die Tagesordnung nimmt. 
Es gibt keine weiteren Anmerkungen zur Tagesordnung. 

  
 Abstimmungsergebnis: 

 
Gesetzliche Anzahl Gemeindevertreter: 18 

davon anwesend: 12 
Ja-Stimmen: 12 

Nein-Stimmen: 0 
Stimmenthaltungen: 0 

 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung waren keine Gemeindevertreter von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 

 
zu 3 Bestätigung der Niederschrift der letzten Sitzung 
  

Zum Protokoll der letzten Sitzung des Ausschusses für Wirtschaftsförderung, Tourismus 
und Kultur gibt es keine Hinweise oder Änderungswünsche. 
Der Vorsitzende bittet die Mitglieder des Ausschusses für Wirtschaftsförderung, Toruis-
mus und Kultur um Abstimmung. 
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 Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Anzahl Gemeindevertreter: 9 
davon anwesend: 6 

Ja-Stimmen: 6 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 

 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung waren keine Gemeindevertreter von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 

 
zu 4 Zuwendung für Vereine der Stadt Barth 2008 (die Vorlage wurde Ihnen mit geson-

derter Post bereits zugestellt) 
Vorlage: H-KuS/B/194/2008 

  
Herr Dr. Lüer weist darauf hin, dass die zu Beginn ausgeteilten Vorschlaglisten keine Aussagen 

der Fraktionen wiederspiegeln sondern nur von einzelnen Mitgliedern. Diese Listen sollen eine 

Orientierungshilfe sein. 

Es wird abgestimmt, ob über die Anträge, die von der Richtlinie abweichen, einzeln entschieden 

wird. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 
Gesetzliche Anzahl Gemeindevertreter: 18 

davon anwesend: 12 

Ja-Stimmen: 11 

Nein-Stimmen: 1 

Stimmenthaltungen: 0 

 

Somit wird über Anträge, die nicht der Förderrichtlinie entsprechen einzeln abgestimmt. 

Weiterhin wird darüber abgestimmt, ob über die Haushaltsstellen gesamt und nicht über die ein-

zelnen Vereine abgestimmt wird. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 
Gesetzliche Anzahl Gemeindevertreter: 18 

davon anwesend: 12 

Ja-Stimmen: 12 

Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 

 

Demnach wird über die Haushaltsstellen Förderung des Sports und Heimatpflege jeweils gesamt 

abgestimmt. 

Auf Nachfrage von Herrn Stuchly wird darüber abgestimmt, ob über die nicht der Förderrichtlinie 

entsprechenden Anträge vor der Verteilung der Vereinszuwendungen entschieden wird. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 
Gesetzliche Anzahl Gemeindevertreter: 18 

davon anwesend: 12 

Ja-Stimmen: 3 

Nein-Stimmen: 5 

Stimmenthaltungen: 4 

 

Somit wird über die Anträge, die nicht der Richtlinie entsprechen erst im Nachgang entschieden. 
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Die Zuwendung für den Jugendclub Vogelsang wird mit einem Sperrvermerk versehen. 

Frau Papenhagen schlägt vor, die nächste Sitzung des Ausschusses für Schule und Soziales beim 

Jugendclub Vogelsang durchzuführen. Der Ausschuss wird dann über die Bedingungen zum 

Sperrvermerk beraten. 

 

Es wird empfohlen, die Richtlinie zur Förderung von Vereinen zu überarbeiten. 

 
 Beschlussvorschlag: 

 

Der Hauptausschuss beschließt, den Vereinen der Stadt Barth für das Jahr 2008, wie durch den 

Ausschuss für Schule und Soziales und den Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Tourismus 

und Kultur empfohlen, nachfolgend aufgeführte Zuwendungen zu gewähren. 

 

Darstellung des Sachverhaltes / Begründung: 

In der Haushaltsstelle 5500 – Förderung des Sports – liegen Anträge in Höhe von 25.180 € + X 

vor. Im Haushaltsplan stehen 15.000,00 € zur Verfügung  

In der Haushaltstelle 3660 – Heimatpflege – liegen Anträge in Höhe von 36.760 € + X vor. Im 

Haushaltsplan stehen 20.500,00 € zur Verfügung (vorbehaltlich der Genehmigung des HH-Plans 

2008 durch die Rechtsaufsichtsbehörde). 

Die Anträge von Vereinen, über die „lt. Richtlinie zur Förderung von Vereinen vom 01.01.1999“ 

gesondert beraten werden muss, sind in der Übersicht im Absatz III aufgeführt.  

 

       Haushaltsstelle 5500 – Förderung des Sports – 15.000,00 € 

lfd. 

Nr. 

Name des Vereins An-

zahl 

der 

Mit-

glie-

der 

Summe der 

bei der Stadt 

bean-tragten 

Mittel  

in Euro 

Antrag an 

den Land-

kreis  

gemeinsame Empfeh-

lung der Ausschüsse 

für Schule und Sozia-

les und für WiFö, 

Tourismus und Kul-

tur  

in Euro 

Beschluss 

des Haupt-

aus-schusses  

in Euro 

01 Barther Drachen-

bootverein “Pom-

mernexpr.“ e. V.  

47 4.000,-- 

(2 Anträge) 

X 

(2 Anträge) 

2.000  

02 Drachenboot-team “Baby 

Dra-gon Killer“ e. V. 
43 1.500,--  750  

03 Motorsportclub Barth e. 

V. im ADAC 
 1.000,-- X 600  

04 Reit- u. Fahr-verein 

Barth-Rubitz e. V. 
54 700,-- X 500  

05 Shotokan-Karate-Verein 

“Samurai“ Barth e. V. 
 2.500,-- X 2.000  

06 Sportverein Barth 1950 e. 

V. 
220 2.500,-- X 2.250  

07 Sportverein Motor Barth 

e. V. 
625 10.000,-- X 6.100  

08 Tennisclub Blau-Weiß 

Barth e. V. 
 2.500,--  800  

 
09 Evangelische Grundschu-

le Barth (kein Verein!) 
 480,--  0  

Gesamtsumme:      

 

Abstimmungsergebnis: 

 
Gesetzliche Anzahl Gemeindevertreter: 18 

davon anwesend: 12 

Ja-Stimmen: 12 

Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 
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       Haushaltsstelle 3660 – Heimatpflege – 20.500,00 € 

lfd. 

Nr. 

Name des Vereins An-

zahl 

der 

Mit-

glie-

der 

Summe der 

bei der Stadt 

bean-tragten 

Mittel  

in Euro 

Antrag an 

den Land-

kreis  

gemeinsame Empfeh-

lung der Ausschüsse 

für Schule und Sozia-

les und für WiFö, 

Tourismus und Kul-

tur  

in Euro 

Beschluss 

des Haupt-

aus-schusses  

in Euro 

10 Anglerverein “Am Borg-

wall“ e. V.  
. k. A.  200  

11 Art Club Panteleev e. V.   500,-- X 400  
12 Barther Carneval Club 82 700,--  600  
13 Barther Heimatverein e. 

V. 
70 2.500,-- X 2.200  

14 Barther Tafel e.V. 31 2.000,--  1.400  
15 Blinden- und Sehbehin-

derten-Verein MV e. V., 

Gruppe RDG 

 300,--  300  

16 Bürgerschützenkompa-nie 

zu Barth e. V. 
40 1.500,-- X 400  

17 Dt. Parkinson-

Vereinigung, Regio-

Gruppe HRO, Kontaktgr. 

Barth 

ca. 20 50,--  50  

18 Fanfarenzug Barth 1967 

e. V. 
73 5.000,--  1.400  

19 FV Barther Kirchen-

musik e. V. 
73 2.000,-- X 900  

20 Förderverein VINETA-

Museum e. V. 
31 1.500,--  1.000  

21 FV Dokumentations- und 

Begegnungsstätte Barth e. 

V. 

25 500,-- X 500  

22 Hundesportverein Barth e. 

V. 
26 300,--  300  

23 IG “Barther Dampfma-

schinen“ e. V. 
8 520,--  300  

24 Jugendclub Vogelsang 32 1.000,-- X  800  
25 Jugendweiheverein Barth 

e. V.  
7 (105) 500,--  500  

26 Kirchenbauverein St. 

Marien Barth e. V.  
24 1.000,-- X 400  

27 Kleinbahnverein Barth e. 

V. 
16 1.200,-- X 500  

28 Lebenshilfe für Behinder-

te Barth e. V. 
130 2.500,-- X 1.400  

29 Rassegeflügel-

Zuchtverein “Am Bod-

den“ Barth e. V. 

20 400,--  250  

30 pro familia LV MV, Bera-

tungsstelle RDG 
 k. A. X 200  

31 Rassegeflügelzuchtver-ein 

“Phönix“ Barth e. V. 
27 350,--  250  
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lfd. 

Nr. 

Name des Vereins An-

zahl 

der 

Mit-

glie-

der 

Summe der 

bei der Stadt 

bean-tragten 

Mittel  

in Euro 

Antrag an 

den Land-

kreis  

gemeinsame Empfeh-

lung der Ausschüsse 

für Schule und Sozia-

les und für WiFö, 

Tourismus und Kul-

tur  

in Euro 

Beschluss 

des Haupt-

aus-schusses  

in Euro 

32 RKZV “M7“ e. V. 23 450,-- X 300  
33 Schulverein “Die Klette“ 

e. V. 
88 1.500,-- X 1.400  

34 Schulverein “Traumzau-

berbaum“ e. V. der All-

gem. Förder-schule Barth 

8 1.080,--  300  

35 Tagesstätte “Ufer“ d. 

“Gartenhaus“ Psychosoz. 

Trä-gerverein Stralsund 

 k. A.  200  

36 Tonnenbund Barth e. V. 36 600,-- X 600  
37 VINETA-Chor e. V. 32 740,--  500  
38 KV Volkssolidarität RDG 

e. V. 
 k. A.  350  

39 FV der FFW d. Stadt 

Barth “Rote Teufel“ e. V. 
 k. A.  400  

 
40 Niederdt. Bibelzentrum 

St. Jürgen Barth (kein 

Verein!) 

ca. 30 500,-- X 500  

Zwischensumme:      

 

       Vereine, die nicht ihren Sitz in Barth haben 

lfd. 

Nr. 

Name des Vereins An-

zahl 

der 

Mit-

glie-

der 

Summe der 

bei der Stadt 

bean-tragten 

Mittel  

in Euro 

Antrag an 

den Land-

kreis  

gemeinsame Empfeh-

lung der Ausschüsse 

für Schule und Sozia-

les und für WiFö, 

Tourismus und Kul-

tur  

in Euro 

Beschluss 

des Haupt-

aus-schusses  

in Euro 

41 - Neue Medien f. Kunst u.  

Kom-munikation e. V. 

(Potsdam), 

- Kunstverein Zingst  

(Arte é Vita) 

 5.000,--  900  

42 “Chamäleon“  e. V. Ge-

sundheits- und Therapie-

zen-trum HST e. V., Be-

ratungsstelle RDG 

 450,--  300  

 

lfd. 

Nr. 

Name des Vereins An-

zahl 

der 

Mit-

glie-

der 

Summe der 

bei der Stadt 

bean-tragten 

Mittel  

in Euro 

Antrag an 

den Land-

kreis  

gemeinsame Empfeh-

lung der Ausschüsse 

für Schule und Sozia-

les und für WiFö, 

Tourismus und Kul-

tur  

in Euro 

Beschluss 

des Haupt-

aus-schusses  

in Euro 

43 Arbeitslosenverband 

Deutschland e. V. Bera-

tungsstelle RDG 

 500,--  200  

44 Kreiskegelbund NVP e. 

V. 
 120,--  0 
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45 Kunst auf Schienen e. V. 

Pruchten/OT Bresewitz 
10 1.200,-- X 0  

46 pro familia Stralsund e.V.  300,--  0  

 
47 Verein Freunde des 

Barther Klosters e.V. 
   300  

Zwischensumme:      

 

Gesamtsumme:      

 

 
 Abstimmungsergebnis: 

 
Gesetzliche Anzahl Gemeindevertreter: 18 

davon anwesend: 12 
Ja-Stimmen: 12 

Nein-Stimmen: 0 
Stimmenthaltungen: 0 

 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung waren keine Gemeindevertreter von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 

 
zu 5 Anfragen und Mitteilungen 
  

Frau Papenhagen schlägt vor, Vereine zu den Sitzungen des Ausschusses für Schule 
und Soziales einzuladen. 
Frau Flechsig regt an, als Ausschuss zu den Vereinsberatungen des Bürgermeisters zu 
gehen und nicht die Vereine einzeln zu den Sitzungen einzuladen. 
 
Herr Dr. Lüer informiert über ein Schreiben des Ausschusses für Kultur des Kreistages 
des Landkreises Müritz hinsichtlich der Erhaltung kultureller Einrichtungen. Das Schrei-
ben ist als Bestandteil dieses Protokolls in der Anlage beigefügt. 
 
Auf Anfrage von Herrn Stuchly teilt Frau Scheel mit, dass Terminabsprachen zu Groß-
veranstaltungen zwischen Nachbargemeinden und Städten nicht möglich sind. 
 
Es gibt keine weiteren Anfragen und Mitteilungen. 
 

zu 6 Schließung der Sitzung 
  

Der Vorsitzende, Herr Dr. Lüer, beendet die Sitzung. 
 

  
  
  
  
 
 
 
 
  

_______________________________ 
Vorsitzender 

__________________ 
Protokollant 
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